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WichtigeAnwenderinformationen
Verwendungszweck
DieMunters-Sorptionsentfeuchter sind für die
Entfeuchtung vonLuft vorgesehen. Eine andere
Verwendung desGerätes oder eineBenutzung, die nicht
denAnweisungen diesesHandbuchs entspricht, kann
Verletzungen undBeschädigungen desGerätes und
andererAnlagen verursachen.

Ohne vorherigeGenehmigung durchMunters dürfen
an derAnlage keinerlei Änderungen vorgenommen
werden. DasAnschließen oder derEinbau zusätzlicher
Geräte ist nur nach schriftlicherZustimmung durch
Munters zulässig.

Gewährleistung
DieGewährleistungsfrist beginntmit demDatumder
Auslieferung desGerätes abWerk, sofern keine anders
lautenden schriftlichenVereinbarungen bestehen. Die
Gewährleistung beschränkt sich auf den kostenlosen
Austausch von fehlerhaftenTeilen oderKomponenten
aufgrund vonMängeln inMaterial oderHerstellung.

Bei allenGewährleistungsansprüchenmuss
nachgewiesenwerden, dass der Fehler im
Gewährleistungszeitraumaufgetreten ist und
dass dasGerät gemäß denVorgaben eingesetztwurde.
AlleAnsprüchemüssen unterAngabe desGerätetyps
und derGerätenummer erhobenwerden. DieseDaten
sind auf demTypenschild zu finden. SieheAbschnitt
Kennzeichnung.

Voraussetzung für dieGewährleistung ist, dass die
Anlagewährend der gesamtenGewährleistungsfrist
durch qualifizierteMunters-Techniker oder von
Munters zugelasseneTechniker gewartetwird. Hierzu
müssen speziell kalibrierte Test- undMessgeräte
verwendetwerden. AlleWartungsmaßnahmen
müssen dokumentiert werden, andernfalls erlischt die
Gewährleistung.

Kontaktieren Sie immerMunters beiWartungs- oder
Reparaturarbeiten. WenndieAnlage unzureichend oder
fehlerhaft gewartetwird, könnenBetriebsstörungen die
Folge sein.

Sicherheit
Gefahrenhinweise sind in diesemHandbuchmit dem
gängigenWarnsymbol gekennzeichnet:

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
Weist auf einemöglicheGefahrenquelle hin, die

Verletzungenverursachenkann.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
Weist auf einemöglicheGefahrenquelle hin, dieeine

BeschädigungdesGerätesoder andererAnlagenoder

Umweltschädenverursachenkann.

HINWEIS!Hebt zusätzliche Informationenhervor, die
für denoptimalenEinsatzdesGerätesbenötigtwerden.

KonformitätmitVerordnungen
DerLuftentfeuchter entspricht denwesentlichen
Sicherheitsanforderungen derMaschinenrichtlinie
2006/42/EGsowie denBestimmungen der
Ökodesign-Richtlinie (ErP) 2009/125/EG, und der
EMV-Richtlinie 2004/108/EG.Der Luftentfeuchter
wird von einer gemäß ISO9001 und ISO14001
zertifiziertenGesellschaft hergestellt.

Copyright
Der Inhalt diesesHandbuchs kann ohne vorherige
Ankündigung geändertwerden.

HINWEIS!DiesesHandbuchenthält Informationen, die
urheberrechtlichgeschützt sind. EineReproduktionoder

ÜbertragungdiesesHandbuchsoder vonTeilendavon ist

ohneschriftlicheZustimmungvonMuntersnicht zulässig.

Anregungen/Anmerkungen zu diesemHandbuch
richten Sie bitte an:

Munters EuropeAB
TechnicalDocumentation
P.O. Box 1150
SE- 164 26KISTASchweden
E-Mail: t-doc@munters.se
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EntfeuchterML180-MLT350

1 Einleitung

1.1 ZweckundAufbaudiesesHandbuchs
DiesesHandbuch ist für denBenutzer des Luftentfeuchters geschrieben. Es enthält alle erforderlichen
Informationen für die Installation sowie die sichere und effizienteBenutzung des Luftentfeuchters. Lesen
Sie dasHandbuch, bevor der Luftentfeuchter installiert und benutztwird.
Bittewenden Sie sich an die nächstgelegeneMunters-Vertretung,wenn Sie Fragen zur Installation oder
Benutzung Ihres Luftentfeuchters haben.
Bewahren Sie diesesHandbuch an einemgeeignetenOrt in derNähe des Luftentfeuchters auf.

1.2 Nicht vorgeseheneVerwendung
■ DerLuftentfeuchter ist nicht für die Installation imAußenbereich vorgesehen.
■ DerLuftentfeuchter ist nicht für die Benutzung in geschütztenBereichen geeignet, in denen

Explosionssicherheitsausrüstung benötigtwird.
■ DerLuftentfeuchter darf nicht in derNähe vonWärmequellen installiert werden, durch die dasGerät

beschädigtwerden könnte.

1.3 Sicherheit undVorsichtsmaßnahmen
Bei derEntwicklung undHerstellung der Luftentfeuchterwurden alle Schritte unternommen, um
sicherzustellen, dass die Sicherheitsanforderungen derRichtlinien und Standards eingehaltenwerden, die in
derEU-Konformitätserklärung aufgeführt sind.
Die Informationen in diesemHandbuch sind in keinemFall höher einzustufen alsEigenverantwortung
und/oder örtlicheVorschriften.
ImBetrieb undbei allen übrigenArbeiten an einerMaschine ist der einzelneAnwender in jedemFall für
Folgendes verantwortlich:
■ Die Sicherheit aller beteiligtenPersonen.
■ Die Sicherheit derAnlage und aller sonstigenAnlagenteile.
■ DenUmweltschutz.

Die in diesemHandbuch angesprochenenGefahrentypenwerden imAbschnittWichtige
Anwenderinformationenbeschrieben..

1 Einleitung TDE-ML1C-C1602



EntfeuchterML180-MLT350

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
-DasGerät darf nicht inWasser getaucht odermitWasser bespritztwerden.

-DieAnlagedarf niemalsaneineandereSpannungsquelle oderFrequenzangeschlossenwerdenals die, für
die sie konzipiertwurde. SiehehierzudasTypenschild. Bei zuhoherNetzspannungbesteht dieGefahr eines
Stromschlagsoder einerBeschädigungderAnlage.

-GreifenSienicht in dieLuftöffnungenundsteckenSienichts hinein.

-DieelektrischenAnschlüssemüssenentsprechendderörtlichenRichtlinienundvonqualifiziertemPersonal
ausgeführtwerden.

-Der Luftentfeuchter kannnacheinemStromausfall automatischwieder starten. Vor demAusführenvon
Wartungsarbeiten immerdenHauptnetzschalter ausschaltenundverriegeln.

-VerwendenSie zurVermeidungvonVerletzungenoderSchädenamGerät nur geprüfteHebegeräte.

-KontaktierenSie immerMuntersbeiWartungs- oderReparaturarbeiten.

TDE-ML1C-C1602 Einleitung 2



EntfeuchterML180-MLT350

1.4 Kennzeichnung

3

45
66

1 2

Abb 1.1 Typenschild und Kennzeichnungen

(GB) CHANGE FILTER

(SW) BYT FILTER

(FR) REMPLACER LE FILTER

(DE) FILTER AUSWECHSELN

6

Abb 1.2Ersetzen Sie den Filter.

Abb 1.3 Typenschild, Beispiel

3

Abb 1.4Etiketten für Lufteinlässe und -auslässe

1. Typenschild 4. Prozesslufteinlass

2. Trockenluftauslass 5. Regenerationslufteinlass

3. Feuchtluftauslass 6. ErsetzenSiedenFilter.

Erläuterung der "Fabr. no" auf demTypenschild:
09=Baujahr, 19=Herstellungswoche, 190XXX=Artikelnummer,XXXXX=Seriennummer

1.5 ÜberwachungdesBetriebs
DerLuftentfeuchterwird über einBedienfeld gesteuert und überwacht, das sich vorne amGerät befindet.

1.6 Fehleranzeige
SpezifischeAlarmewerden imDisplay des Steuerungssystems angezeigt.

3 Einleitung TDE-ML1C-C1602



EntfeuchterML180-MLT350

2 TechnischesDesigndesLuftentfeuchters

2.1 Produktbeschreibung
Die Sorptionsentfeuchter derML-Serie sind dafür entwickelt, dass sie die Luft effektiv auf einen geringen
Feuchtigkeitsgehalt entfeuchten.
Der Luftentfeuchter istmit einer ummanteltenRotoreinheit ausgestattet. DasRotorgehäuse besteht aus
haltbarem,warmausgehärtetemKunststoff und enthält isolierte Bereiche, die einen präzisenAusgleich
zwischenEntfeuchtungs-, Regenerations- undWärmerückgewinnungsluftströmen ermöglichen.
Der Luftentfeuchterwurde inÜbereinstimmungmit den einheitlichen europäischenNormenundden
technischen Spezifikationen für dieCE-Kennzeichnung hergestellt.

2.2 Funktionsprinzip

1

2

3

4

Abb 2.1 Funktionsprinzip

1. Prozessluft
2. Trockenluft
3. Regenerationsluft
4. Feuchtluft

Der Sorptionsrotor ist der für dieEntfeuchtung durchAdsorption verantwortlicheTeil derAnlage. In die
Rotoroberfläche sind viele kleine Luftkanäle eingearbeitet.
Der Sorptionsrotor besteht ausVerbundmaterial, das hocheffektivWasserdampf anzieht und bindet. Der
Rotor ist in zweiZonen aufgeteilt. Der zu entfeuchtendeLuftstrom,dieProzessluft, durchströmt den
größten Sektor desRotors und verlässt ihn dann alsTrockenluft. DerRotor dreht sich so langsam, dass die
einströmendeProzessluft immer auf einen trockenenRotorsektor trifft und somit ein kontinuierlicher
Entfeuchtungsprozessmöglich ist.

Der alsRegenerationsluftbezeichnete Luftstrom, der zurTrocknung der Sektoren desRotors dient, ist
erwärmt. DieRegenerationsluft strömt in entgegengesetzter Richtung zumProzessluftstromdurch den
Rotor und tritt alsFeuchtluft (warme, feuchte Luft) wieder aus demRotor aus. Durch dieseMethode kann
derEntfeuchter effektiv arbeiten, sogar bei Temperaturen umdenGefrierpunkt.

TDE-ML1C-C1602 TechnischesDesigndesLuftentfeuchters 4



EntfeuchterML180-MLT350

2.3 Hauptkomponenten

Abb 2.2Hauptkomponenten

1. ElektrischesBedienfeld 6. Rotor

2. Prozessventilator 7. Antriebsmotor

3. Regenerationsventilator 8. ObereRotorabdeckung

4. Regenerationsluftfilter 9. Regenerationserhitzer

5. Prozessluftfilter

2.4 IsolierterProzesslufteinlass, IPI
Bei derEntfeuchtung kalter Prozessluft, oftmals inVerbindungmit einemVorkühler, kann sich an
derEinlassseite des Luftentfeuchters leichtKondenswasser sammeln. Aus diesemGrund sind die
Luftentfeuchter derML-Serie auch in einer IP-Version erhältlich, bei der der Prozessluftventilator in einer
speziell isoliertenBox eingeschlossen ist, umdieKondensation zu verhindern.
Die IPI-Version funktioniert nach demselbenPrinzip, wobei der Prozesslufteinlass jedoch für kalte, feuchte
Luft ausgelegt ist.

5 TechnischesDesigndesLuftentfeuchters TDE-ML1C-C1602



EntfeuchterML180-MLT350

3 Transport, InspektionundLagerung

3.1 Transport
DerLuftentfeuchterwird auf einer Palette geliefert undmuss vorsichtig behandelt werden. Während des
Transportsmüssen alle Türen derAnlage geschlossen sein. Wennder Luftentfeuchter auf seiner Palette
befestigt ist, kann ermit einemGabelstapler transportiert werden.

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
TransportierenSiedenLuftentfeuchtermit äußersterSorgfalt, dadasRisikobesteht, dassder Luftentfeuchter
umkippenkönnte.

Abb 3.1Richtige Länge derGabelstaplergabeln

DieAngaben zumGewicht des Luftentfeuchters finden Sie inAbschnitt
8.1,Abmessungen und Platz fürWartungsarbeiten.

3.2 AbnahmederLieferung
1. Überprüfen Sie die Lieferung anhand des Lieferscheins, derAuftragsbestätigung oder sonstiger

Lieferpapiere. Vergewissern Sie sich, dass alle Teile der Lieferung vorhanden sind undnichts beschädigt
ist.

2. Falls die Lieferung nicht vollständig sein sollte, wenden Sie sich bitte unverzüglich anMunters, um
Verzögerungen bei derMontage zu vermeiden.

3. Entfernen Sie das gesamteVerpackungsmaterial vomGerät und überzeugen Sie sich dabei, dass beim
Transport nichts beschädigtwurde.

4. Jegliche sichtbare SchädenmüssenMunters innerhalb von 5Tagen und vorMontagebeginn schriftlich
mitgeteilt werden.

5. Entsorgen Sie dasVerpackungsmaterial entsprechend den örtlichenVorschriften.

3.3 LagerungdesLuftentfeuchters
Befolgen Sie die nachstehendenAnweisungen,wenn der Luftentfeuchter vor der Installation gelagert
werden soll:
■ Stellen Sie denLuftentfeuchter auf eine horizontaleOberfläche.
■ Packen Sie dasGerätwieder ein, damit es geschützt ist.
■ Schützen Sie denLuftentfeuchter vorBeschädigungen.
■ Lagern Sie denLuftentfeuchter unter einer Plane, und schützen Sie ihn vor Staub, Frost, Regen und

aggressiven Stoffen.

TDE-ML1C-C1602 Transport, InspektionundLagerung 6



EntfeuchterML180-MLT350

4 Installation

4.1 Sicherheit

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
-DasGerät darf nicht inWasser getaucht odermitWasser bespritztwerden.

-DieAnlagedarf niemalsaneineandereSpannungsquelle oderFrequenzangeschlossenwerdenals die, für
die sie konzipiertwurde. SiehehierzudasTypenschild. Bei zuhoherNetzspannungbesteht dieGefahr eines
Stromschlagsoder einerBeschädigungderAnlage.

-GreifenSienicht in dieLuftöffnungenundsteckenSienichts hinein.

-DieelektrischenAnschlüssemüssenentsprechendderörtlichenRichtlinienundvonqualifiziertemPersonal
ausgeführtwerden.

-Der Luftentfeuchter kannnacheinemStromausfall automatischwieder starten. Vor demAusführenvon
Wartungsarbeiten immerdenHauptnetzschalter ausschaltenundverriegeln.

-VerwendenSie zurVermeidungvonVerletzungenoderSchädenamGerät nur geprüfteHebegeräte.

-KontaktierenSie immerMuntersbeiWartungs- oderReparaturarbeiten.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
WennFrostgefahr besteht,mussderFeuchtluftkanal grundsätzlich isoliertwerden. Aufgrunddeshohen
Feuchtigkeitsgehalts der amLuftentfeuchter austretendenFeuchtluft, bildet sichanden Innenwändendes
Luftkanals sehr leichtKondenswasser.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
Eine falscheEinstellungderProzess- undRegenerationsluftströmekannzuBetriebsfehlerndesGeräts führen.

4.2 BedingungenamAufstellungsort
DerLuftentfeuchter ist ausschließlich für die Installation im Innenbereich vorgesehen. Installieren Sie
ihn nicht in staubiger oder zu feuchterUmgebung, dieUrsache für dasEindringen vonWasser in das
Gerät sein kann. Wenden Sie sich imZweifelsfall anMunters. Der vorgeseheneAufstellungsortmuss
denAnforderungen desGeräts anPosition undPlatz entsprechen, umdie bestmögliche Leistung zu
gewährleisten.
Informationen zuAbmessungen undPlatzbedarf fürWartungsarbeiten finden Sie imAbschnitt
8.1,Abmessungen und Platz fürWartungsarbeiten.

HINWEIS! Ist eserforderlich,SchwingungendesLuftentfeuchters zudämpfen,wendenSie sichanMunters.

7 Installation TDE-ML1C-C1602



EntfeuchterML180-MLT350

4.3 Fundament
DerEntfeuchtermuss auf einer ebenenBodenfläche oder auf einer Plattform, die für dasGewicht des
Entfeuchters ausgelegt ist, aufgestellt werden. Ist die Tragfähigkeit desBodens für dasGewicht des
Luftentfeuchters geeignet,muss kein eigenes Fundament errichtetwerden.
Bei derAufstellung ist der Luftentfeuchterwaagerecht auszurichten.
Falls die lokalenVorschriften es erfordern, ist der Luftentfeuchter gemäßBohrschablone imAnhang
zufixieren.

Abb 4.1 Bohrmuster

4.4 InstallationvonKanälen

4.4.1 AllgemeineEmpfehlungen

DieAnschlüsse für die Prozess- und dieRegenerationsluft entsprechen denEmpfehlungen in ISO13351.
Die rechteckigenKanalanschlüsse enthaltenGewindeeinsätze fürM8-Schrauben.

Abb 4.2Anschluss der Luftkanäle

TDE-ML1C-C1602 Installation 8



EntfeuchterML180-MLT350

Teilenr. 170-013477–001 170-013477–002 170-013477–003 170-013477–004

A Ø80 Ø100 Ø125 Ø160

B Siehe8.1,AbmessungenundPlatz fürWartungsarbeiten.

L (mm) 225 225 220 140

ML180 X X

ML270 X X

MLT350 X X

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
DerLuftentfeuchter ist für spezifischeProzessluftströmekonzipiert (diedeneingebautenVentilatoren
entsprechen) unddarf nicht direkt anLuftaufbereitungssystemeangeschlossenwerden.

■ DieKanäle für Prozess- undTrockenluft sollten denselbenDurchmesser haben. Dasselbe gilt für die
Regenerationsluft- undFeuchtluftkanäle.

■ DieKanälemüssen so kurzwiemöglich sein, umden statischenDruckluftverlust so geringwiemöglich
zu halten.

■ ZurAufrechterhaltung der Leistungmüssen alle starrenVerbindungen vonProzess- und
Regenerationsluftkanälen luft- und dampfdicht sein.

■ DieProzessluftkanälemüssen isoliert werden, umdieBildung kondensierter Feuchtigkeit am
Außenumfang desKanals zu verhindern. Die Feuchtigkeit kann kondensieren, sobald die Temperatur
der Luft innerhalb desKanals unter die Taupunkttemperatur derUmgebungsluft außerhalb desKanals
fällt.

■ Sobald Frostgefahr besteht,müssen die Luftkanäle isoliert werden.
■ Die amLuftentfeuchter austretendeFeuchtluft kondensiert aufgrund des hohenFeuchtigkeitsgehalts

an den Innenwänden des Luftkanals. Durch die Isolierung derKanälewird dieMenge an
kondensierender Feuchtigkeit verringert.

■ Horizontale Feuchtluftkanälemüssenmit einer leichtenNeigung angebrachtwerden (vom
Entfeuchterwegführend), ummöglichesKondenswasser abzuführen. An unten gelegenen Stellen
imFeuchtluftauslasskanalmüssen geeigneteKondenswasserabläufe installiert werden. Einzelheiten
hierzu finden Sie unterAbb 4.5 .

■ Achten Sie bei der Planung und Installation derKanäle darauf, dass derZugang für Inbetriebnahme-
undWartungsarbeiten nicht versperrt wird. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
8.1,Abmessungen und Platz fürWartungsarbeiten.

■ UmdasÜbertragen vonLärmund/oder Schwingungen über ein starresKanalsystemzu verhindern,
sollten hochwertige, luftdichte undflexibleVerbindungen angebrachtwerden.

■ Direkt an derAnlage angebrachteKanäle sind separat abzustützen, umdieBelastung derAnlage zu
minimieren.

■ In dieAustrittskanäle fürZuluft und dieEintrittskanäle fürRegenerationsluftmüssenKlappen
eingebautwerden, umdie Luftströme anzupassen. Korrekte Luftströme sind für den effizienten
Betrieb desGeräts unerlässlich. EineAnleitung zurEinstellung des Luftstromsfinden Sie imAbschnitt
5.2,Einstellung der Luftströme.

■ DerGesamtdruckabfall in denProzessluft- undRegenerationsluftkanälen darf die verfügbaren
Druckwerte der imEntfeuchtermontiertenVentilatoren nicht überschreiten. GenaueAngaben zum
statischenMindestdruck finden Sie inAbschnitt 8.3, TechnischeDaten.
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EntfeuchterML180-MLT350

ML
Munter s

42
0

1

2

3

5

5

4

C

B

D

A

Abb 4.3 Für denEinbau erforderliche Kanäle

A.Prozesslufteinlass 1. Trockenluftklappe

B.Trockenluftauslass 2. ExterneFilterbox (optional)

C.Regenerationslufteinlass 3. Kanalübergang

D.Feuchtluftauslass 4. Regenerationsluftklappe

5. Auslass-/Einlasskanal (Metallgewebe)
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4.4.2 Kanal für denAußenlufteinlass

WennSieAußenluft in denLuftentfeuchter leiten, sollte sich dieÖffnung zumEinlasskanal in ausreichender
Höhe über demBodenbefinden, umzu verhindern, dass Staub und Schmutz hinein gelangen.
DieKanälemüssen so ausgelegt sein, dasswederRegen noch Schnee in denLuftentfeuchter gesaugt
werden. Der Lufteinlassmuss soweit wiemöglich vonpotenziell verunreinigenden Substanzenwie
Motorabgasen,Dampf und gefährlichenDämpfen entfernt liegen.
Damit die feuchte Luft (Auslass) nicht die Regenerationsluft (Einlass) befeuchtet,muss der
Regenerationslufteinlassmindestens 2mvomFeuchtluftauslass entfernt sein.
Bringen Sie einDrahtgeflechtmit einerMaschenweite von ca. 10mm imäußerenEnde desKanals an, umzu
verhindern, dass Tiere in dieKanäle des Luftentfeuchters gelangen.

Abb 4.4AufbauAußenlufteinlass

A.RechteckigeRohre

B.RundeRohre

C.Drahtgeflecht

4.4.3 Kanal für Feuchtluftauslass

Überzeugen Sie sich, dass derUmgebungsluftdruck amLufteinlass und amFeuchtluftauslass gleich ist, um
dieGefahr eines umgekehrtenLuftstroms zu vermeiden.
DasMaterial für denFeuchtluftkanal widerstehtKorrosion undTemperaturen bis 100 °C.Der
Feuchtluftkanalmuss immer isoliert werden,wenn dasRisiko vonKondensation besteht. Aufgrund des
hohenFeuchtigkeitsgehalts der Feuchtluft, die denLuftentfeuchter verlässt, kann sich im Inneren des
Kanals leichtKondenswasser sammeln.
HorizontaleKanälemüssenmit einer leichtenNeigung angebrachtwerden (vomEntfeuchterwegführend),
ummöglichesKondenswasser abzuführen. DieNeigung desKanalsmussmindestens 2 cm/m
betragen. Anniedrig gelegenenPunkten sollten außerdemAbflusslöcher (5mm) gebohrtwerden, um
Wasseransammlungen zu vermeiden.
Bringen Sie einDrahtgeflechtmit einerMaschenweite von ca. 10mm imäußerenEnde desKanals an, umzu
verhindern, dass Tiere in dieKanäle des Luftentfeuchters gelangen.
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Abb 4.5Aufbau Feuchtluftauslass

A.HorizontalerFeuchtluftauslass

B.VertikalerFeuchtluftauslass

C.Drahtgeflecht

D.Abwärtsneigung

E.Kondensatabfluss

4.5 Vorsichtsmaßnahmen fürGerätemitLI-Sorptionsrotor
Standardmäßig ist derMunters-HochleistungsrotorHPS (HighPerformance-Siliziumgel) imLieferumfang
enthalten. Bei Entfeuchternmit LI-Rotor (Lithiumchlorid)muss unbedingt dafür gesorgtwerden, dass der
Rotor bei ausgeschaltetemGerät nicht zu feuchtwird.

HINWEIS!StellenSie sicher, dassdiedenRotor durchströmendeLuft eine relativeFeuchtigkeit vonmaximal
80%aufweist.

Es empfiehlt sich, in denProzessluft- und denRegenerationslufteinlass jeweils Schließklappen einzubauen,
umzu vermeiden, dass Luftmit hohem relativenFeuchtigkeitsgehalt durch denRotor angesaugtwird und in
denRaumgelangt.
Dies ist besonderswichtig, wenn die Prozessluft von außen zugeführtwird oderwenndas Systemmit einem
Vorkühler ausgestattet ist.

4.6 ElektrischeAnschlüsse

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DieelektrischenAnschlüssemüssenentsprechendderörtlichenRichtlinienundvonqualifiziertemPersonal
ausgeführtwerden. Gefahr vonStromschlägen.

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DieAnlagedarf niemalsaneineandereSpannungsquelle oderFrequenzangeschlossenwerden, als die, für die
sie konzipiertwurde. SiehehierzudasTypenschild derAnlage.

HINWEIS!DieVersorgungsspannungdarf nichtmehrals 10%vonder vorgeschriebenenBetriebsspannung
abweichen.

JedesGerätwird komplettmit allen internenVerkabelungen geliefert und ist entsprechend der auf dem
Typenschild angegebenen Spannung undFrequenz konfiguriert.
Einzelheiten zumAnschluss finden Sie auf demTypenschild und imSchaltplan oder imAbschnitt
8.3, TechnischeDaten.
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4.7 ExternerFeuchtigkeitsmesswandler
DerLuftentfeuchter ist ohneFeuchtigkeitsmesswandler erhältlich, wird aber normalerweisemit einemder
unten beschriebenenFeuchtigkeitsmesswandler geliefert. DerMesswandler hat jeweils einAusgangssignal
von 4-20mA für die Temperatur und die Feuchtigkeit.
■ Messwandler für die relative Luftfeuchtigkeit bei der fürWandmontage vorgesehenenVersion

(Standard):
DerMessbereich für die Feuchtigkeit beträgt standardmäßig 0-100% relative Luftfeuchtigkeit. Der
Messbereich für die Temperatur beträgt standardmäßig -5 bis+55℃.

■ Messwandler für die relative Luftfeuchtigkeit bei der fürKanalmontage vorgesehenenVersion
(Standard):
DerMessbereich für die Feuchtigkeit beträgt standardmäßig 0-100% relative Luftfeuchtigkeit. Der
Messbereich für die Temperatur beträgt standardmäßig -20 bis+80℃.

■ Feuchtigkeitsmesswandler für Taupunkt (optional):
DerMessbereich für die Temperatur beträgt -80...+20 °C.

Der Feuchtigkeitsmesswandler regelt denLuftentfeuchter, wenn sich derBetriebswahlschalter in der
PositionAUTO (Automatikbetrieb) befindet. Darüber hinauswird die aktuelle Luftfeuchtigkeit angezeigt.
Zur Sicherstellung eines ordnungsgemäßenBetriebs sollte der Feuchtigkeitsmesswandlermit einem
abgeschirmtenElektrokabel (4G, 0,75mm²) angeschlossenwerden.
Bei derWandmontage sollte der Feuchtigkeitsmesswandler 1-1,5müber demBoden installiert werden. Er
sollte so positioniert werden, dass er nicht direkt der trockenenLuft aus demGerät oder einem feuchten
LuftstromdurchÖffnen und Schließen vonTüren ausgesetztwird. Er darf nicht in derNähe von
Wärmequellen angebracht oder direkter Sonneneinstrahlung ausgesetztwerden.
Weitere Informationenfinden Sie imSchaltplan, der zumLieferumfang derAnlage gehört, sowie in der
Montageanleitung des Feuchtigkeitsmesswandlers.
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5 Inbetriebnahme

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DieErstinbetriebnahmederAnlagesollte nur durchFachpersonal vonMunters vorgenommenwerden.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
DieAnlagedarf nichtmehrals einigeMinuten laufen, bevor dieLuftströmekorrekt eingestelltwerden.

5.1 KontrollenvordemEinschalten
1. Stellen Sie sicher, dass derHauptnetzschalter amBedienfeld auf Position 0 steht.
2. Stellen Sie sicher, dass die Lufteinlassfilter nicht beschädigt sind und korrekt eingesetztwurden und dass

alle Innenbereiche der verschiedenenAnlagenteile sauber sind.
3. Führen Sie eine Sichtprüfung sämtlicherKanäle undKanalanschlüsse durch, um sicherzustellen, dass

alleAnschlüsse ordnungsgemäßdurchgeführtwurden und keineAnzeichen für eineBeschädigung des
Systems vorliegen. Vergewissern Sie sich, dass alle Leitungen frei sind und der Luftstromnicht blockiert
wird.

4. Stellen Sie sicher, dass der Feuchtigkeitsmesswandler richtig imKanal positioniert und ordnungsgemäß
an denLuftentfeuchter angeschlossen ist, sieheAbschnitt 4.7,Externer Feuchtigkeitsmesswandler.

5. Öffnen Sie dieAbdeckung des elektrischenBedienfelds und vergewissern Sie sich, dass keiner der
Leistungsschalter oder Sicherungsautomaten ausgelöstwurde. WeitereEinzelheiten finden Sie in dem
Schaltplan, dermit derAnlage geliefert wurde.

6. Vergewissern Sie sich, dass dieEingangsspannung stimmt und dieKabel richtig angeschlossenwurden.
7. Vergewissern Sie sich, dass sich derRotor in die durch die Pfeile angezeigteRichtung dreht. Stimmt die

Laufrichtung nicht, vertauschen Sie die ankommendenDrähte amHauptnetzschalter.
8. Öffnen Sie die Luftstromklappen für Prozess- undRegenerationsluft vollständig.
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5.2 EinstellungderLuftströme

5.2.1 Allgemein

Umdie optimale Leistung zu erzielen,müssen die Prozess- undRegenerationsluftströme gemäßden
nominalenLuftströmen korrekt eingestellt werden, siehe 8.3, TechnischeDaten.
Wenden Sie sich anMunters, wenn SieHilfe bei der Installation und denEinstellungen benötigen.
Kontaktadressen finden Sie imAbschnitt 10,AnMunters wenden.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
Eine falscheEinstellungdesProzess- undRegenerationsluftstromskannzuBetriebsfehlernderAnlage führen.

Sollte dieAnlageaufgrundder fehlerhaftenEinstellungder Luftströmebeschädigtwerden, kanndieGarantie
erlöschen.

DieAnlagedarf nichtmehrals einigeMinuten laufen, bevor dieLuftströmekorrekt eingestelltwerden.

DieLuftströmedürfenkeinesfalls höher als dienominellenLuftströmeeingestelltwerden. Solltendennochhöhere
Luftströmeerforderlich sein, lassenSiedies vonMuntersprüfen.

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
Gefahr durch rotierendeTeile: Umnicht andieLüfterräder zugelangen, darf der Luftentfeuchter nurmit
angeschlossenenFeucht- undTrockenluftkanälenbetriebenwerden.
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5.2.2 Einstellender nominalenLuftströme

1. Stellen SiemitHilfe derKlappen, die imAuslasskanal für die Trockenluft und imEinlasskanal für die
Regenerationsluft eingebaut sind, die richtigen nominalenLuftströme ein.

2. Starten Sie denLuftentfeuchter und lassen Sie ihn 8Minuten unter voller Leistung laufen, damit der
Regenerationserhitzer seine normaleBetriebstemperatur erreicht.

3. Vergewissern Sie sich, das dieDifferenz zwischen derTemperatur imRegenerationslufteinlass und der
Regenerationstemperatur 95 °Cbeträgt (Toleranzgrenze±5 °C).WennderTemperaturunterschied
außerhalb derToleranzgrenze von 5% liegt, kann dieRegenerationsluftklappe in kleinen Schritten
eingestellt werden, bis die Regenerationstemperatur in dem spezifiziertenToleranzbereich liegt. Warten
Sie nach jederEinstellung, bis sich die Temperatur eingependelt hat.

Beispiel:
Temperatur der zugeführtenLuft= 15 °C
Temperatur derRegenerationsluft = 110 °C
Temperaturanstieg=95 °C
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6 Betrieb

6.1 Bedienfeld

Abb 6.1 Bedienfeld

Abb 6.2Hauptnetzschalter

Posi-

tion
Schalter/Anzeige Funktion

Hauptnetzschalter (sieheAbb 6.2 ) WennsichderHauptnetzschalter in derPosition0befindet,wirddie

Anlagenicht über denSchaltermitStromversorgt.

WennsichderHauptnetzschalter in derPosition1befindet, kannder

Luftentfeuchter gestartetwerden.

Steuer- undRegelsystem (HMI) InformationenzurBedienungderHMI findenSie indem

entsprechendenBegleitdokument.

1 Modus-Schalter Befindet sichderBetriebswahlschalter in derPositionMAN, läuft der

Luftentfeuchter durchgehend (bei voller Leistung). DerStart derAnlage

erfolgt verzögert.

Befindet sichderBetriebswahlschalter in derPositionAUTO,wird

der Luftentfeuchter über einen internanpassbarenSollwert für die

Feuchtigkeit oder über einexternesEingangssignal geregelt..

2 WeißeLED (INBETRIEB) Leuchtet auf,wenndieVentilatoren laufen.

3 RoteLED (ALARM) Leuchtet,wenneinAlarmausgelöstwurde. ÜberprüfenSie,welcher

Alarmausgelöstwurde.

4 GelbeLED (WARTUNG) Leuchtet,wenneinFilter ausgewechseltwerdenmussoderwennder

Luftentfeuchter dieAnzahl derBetriebsstundenoderdenTagerreicht

hat, bei der/demeineWartung fällig ist. EinzelheitenhierzufindenSie

unter7.3, LED-Wartungsanzeige.

Tabelle 6.1 Bedienfeld-Funktionen
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6.2 Allgemein
DerModus-Schalter auf demBedienfeld hat zwei Betriebspositionen:
■ AUTO (automatischer Betrieb): Ventilatoren, Rotor undRegenerationserhitzer des Luftentfeuchters

arbeiten nur, wenn die Luftfeuchtigkeit den gewünschtenWert (Schaltpunkt) überschreitet. Wenndie
Anlage imSteuerungssystem auf Prozessluft-Dauerbetrieb eingestellt ist, läuft der Prozessluftventilator
weiter, auchwenndie Luftentfeuchtung gestopptwurde.

■ MAN (BetriebmitmaximalerWirkung): Ventilatoren, Rotor undRegenerationserhitzer des
Luftentfeuchters arbeiten kontinuierlich bei voller Leistung.

Start-/Stopp-Fernbedienung
Ist eine Start-/Stopp-Fernbedienung angeschlossen,muss der Betriebswahlschalter in die PositionAUTO
gesetztwerden, umdenLuftentfeuchter zu betreiben.
Externe Steuerung
Wird der Luftentfeuchter über ein externesEingangssignal geregelt, werden dieVentilatoren und
derAntriebsmotor unabhängig von der tatsächlichen relativenLuftfeuchtigkeit beimSchließen des
Fernstartschalters inBetriebe genommen. UmdenLuftentfeuchter zu betrieben,muss das externe Signal
>1V sein. DerRegenerationserhitzerwird über dasEingangssignal geregelt.
Werkseitig ist der Luftentfeuchter auf einem automatischenNeustart nach einemStromausfall eingerichtet.

6.3 Sicherheit

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DerLuftentfeuchter darf nur imNotfallmit demHauptnetzschalter ausgeschaltetwerden. Da indiesemFall der
Regenerationsventilator ebenfalls gestopptwird, könnensich imRegenerationserhitzer hoheTemperaturen
aufbauen, diedenHochtemperaturschutzauslösen. DadurchkönnenKomponenten inderNähedesHeizgeräts
beschädigtwerden.

6.4 Schnellstopp
Unter normalenBetriebsbedingungenwird dieAnlagemit demBetriebswahlschalter angehalten und
gestartet (sieheAbb 6.1 ). In einemNotfall können Sie dieAnlagemit demHauptnetzschalter am
Luftentfeuchter anhalten. Optional ist ein extern platzierterNot-Aus-Schalter verfügbar.

6.5 Steuerungssystem
Nähere Informationen zumSteuerungssystem sowie zuParametern undEinstellungenfinden Sie in dem
Begleitdokument zumSteuerungssystem.
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6.6 BetriebdesGerätes

6.6.1 Erste Inbetriebnahme,manuellerModus (MAN)

1. Stellen Sie denHauptnetzschalter auf die Position 1 undprüfen Sie, ob dieAnzeige aufleuchtet.
2. Stellen Sie denBetriebswahlschalter auf die PositionMAN. Überprüfen Sie folgendeFunktionen:

■ Dieweiße Leuchtanzeige, die angibt, dass der Luftentfeuchter betriebsbereit ist, leuchtet auf. Eine
Verzögerung von einigenwenigen Sekunden ist normal.

■ DieVentilatoren sind angelaufen.
■ DieLuftströme für die Prozess- undRegenerationsluft sind richtig. Einzelheiten hierzu finden

Sie unter 8.3, TechnischeDaten.
3. Lassen Sie dieAnlage ca. 10Minuten laufen, damit sich die Betriebsbedingungen stabilisieren können.

Prüfen Sie, ob dieTemperatur desRegenerationserhitzers richtig ist.
4. Stellen Sie denBetriebswahlschalter amBedienfeld auf die Position 0. UmRestwärme abzuführen,

bleibt derRegenerationsluftventilator nach demAbschalten derAnlage noch inBetrieb. DerVentilator
bleibt inBetrieb, bis die Temperatur unter einen voreingestelltenWert gefallen ist oder bis eine
voreingestellteZeit abgelaufen ist. Der Standardtemperaturwert liegt bei 50 °CundderZeitwert beträgt
30 s.

6.6.2 Erste Inbetriebnahme,Automatikbetrieb (AUTO)–RegulierenaufSchaltpunkt

DerBetrieb derAnlage imAutomatikmodus bis zumErreichen eines bestimmten Schaltpunkts ist nurmit
einem angeschlossenenFeuchtigkeitsmesswandlermöglich. Wenndas Systemmit einemFernstartschalter
ausgestattetist,muss dieser geschlossen sein.
Wird der Fernstart nicht verwendet,müssen Sie sicherstellen, dass zwischen denKlemmen 9 und 10 inReihe
XT1der Jumper eingebaut ist.
Die folgenden Schritte gelten unabhängig davon, ob dieAnlage über Sollwerte, die über dasDisplay der
Anlage eingegebenwerden, oder über externeMaßnahmen gesteuertwird.
1. Stellen Sie denHauptnetzschalter auf die Position 1. DieVerbindungmit der Stromversorgungwird

durch dasAufleuchten desDisplays bestätigt.
2. Stellen Sie den Sollwert der Luftfeuchtigkeit intern oder extern auf den kleinstmöglichenWert.
3. Stellen Sie denBetriebswahlschalter auf die PositionAUTO. Überprüfen Sie folgendeFunktionen:

■ Dieweiße Leuchtanzeige, die angibt, dass dieAnlage betriebsbereit ist, leuchtet auf. Eine
Verzögerung von einigenwenigen Sekunden ist normal.

■ DieVentilatoren sind angelaufen.
■ DerErhitzer ist eingeschaltet.
■ DieRegenerationstemperatur steigt.

4. Stellen Sie denBetriebswahlschalter auf die Position 0.
5. UmRestwärme abzuführen, bleibt derRegenerationsluftventilator nach demAbschalten derAnlage

noch inBetrieb. DerVentilator bleibt inBetrieb, bis die Temperatur unter einen voreingestelltenWert
gefallen ist oder bis eine voreingestellteZeit abgelaufen ist. Der Standardtemperaturwert liegt bei 50 °C
undderZeitwert beträgt 30 s.

6. Richten Sie den erforderlichenWert für die Luftfeuchtigkeit ein und starten Sie dieAnlage falls
notwendig neu.
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7 Wartungund Instandhaltung

7.1 Sicherheit

Abb 7.1Gefahr durch elektrischen Strom Abb 7.2GegenWiedereinschalten sichern

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
Einstellungs-,Wartungs- undReparaturarbeitendürfennur vonqualifiziertemPersonal ausgeführtwerden.

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
BevormitWartungsarbeitenanderAnlagebegonnenwird,müssenalle elektrischenEinrichtungenvonder
Stromversorgunggetrennt undgegenWiedereinschaltengesichertwerden.

7.2 Allgemein
Munters Luftentfeuchter sind für einHöchstmaß anZuverlässigkeit bei langfristigemDauerbetrieb
ausgelegt. Wie alleMaschinenmuss der Luftentfeuchter jedoch in regelmäßigenZeitabständen gewartet
werden, um seine ordnungsgemäße und effiziente Funktion sicherzustellen.
Die Länge derWartungsintervalle hängt in erster Linie von denBetriebsbedingungen und demUmfeld
ab, in demdieAnlage installiert ist. Wenndie Prozessluft beispielsweise viel Staub enthält, sollte die
vorbeugendeWartung in kürzerenAbständen durchgeführtwerden. Dasselbe gilt auch,wenn dieAnlage
großerBelastung ausgesetzt ist.
DerEntfeuchter ist im Steuerungssystemmit einerWartungsanzeige ausgestattet. Während derMontage
und derErstinbetriebnahme ist dieAnzahl der Betriebsstunden bis zur nächstenWartung oder der Tag der
nächstenWartung festzulegen. DieserWertwird vomPersonal vonMunters programmiert.

7.3 LED-Wartungsanzeige
Die gelbeWartungsindikator-LEDweist auf Folgendes hin:
■ Filteraustausch erforderlich
■ Luftfeuchtigkeitsniveau zu hoch
■ Wartungsanforderungen
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7.4 Wartungsoptionen
Zusätzlich zur ersten InbetriebnahmederAnlage gibt es standardmäßig vier verschiedene
Wartungsoptionen (A-D).
S. Erstinbetriebnahme.
A. Filterüberprüfung und ggf. Filterwechsel. Allgemeine Funktionsprüfung.
B. Zusätzlich zuA, Prüfung der Sicherheit sowie Leistungs-, Temperatur- undFeuchtigkeitsreg-
ulierungsmessungen.
C. Zusätzlich zuB, vorbeugenderAustausch einigerKomponenten nach einemBetrieb von drei Jahren.
D. Zusätzlich zuC, vorbeugenderAustausch einigerKomponenten nach einemBetrieb von sechs Jahren.

HINWEIS!KontaktierenSie immerMuntersbeiWartungs- oderReparaturarbeiten. WenndieAnlage
unzureichendoder fehlerhaft gewartetwird, könnenBetriebsstörungendieFolgesein.

HINWEIS!DieErstinbetriebnahmeprüfung „S“ durchMunters ist für dieuneingeschränkteGewährleistung
zwingenderforderlich.

Munters-Servicetechniker verfügen über eine spezielleAusrüstung anWerkzeugen, Test- und
Messgeräten. Desweiteren haben sie schnellenZugriff aufErsatzteile für die Inspektionen aller
Munters-Produkte. Alle Testgeräte, die unsereMitarbeiter einsetzen, umeinen ausgewogenenBetrieb Ihrer
Anlage sicherzustellen, werden fristgemäßnachHerstellerangaben kalibriert.
DieServiceabteilung vonMunters kann Ihnen gerne auch einen Inspektionsplan erstellen, der auf Ihre
Bedingungen undBedürfnisse angepasst ist. DieKontaktadressen finden Sie auf der letzten Seite dieses
Handbuchs.

7.5 ErweiterteGewährleistung
Munters bietet eine erweiterteGewährleistung zu den Standardbedingungen an, sofern sich derKunde für
einen InspektionsvertragmitMunters entscheidet. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie aufAnfrage
bei unserer Serviceabteilung.
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7.6 Wartungsplan

Wartungsoption S A B A B A C A B A B A D

Betriebszeit

inStunden

0 4000 8000 12000 16000 20000 24000 28000 32000 36000 40000 44000 48000

Wartungs-

arbeiten

Betriebszeit

inMonaten

0 6 12 18 24 30 36 42 48 54 60 66 72

Filterüberprüfungund (ggf.)

Filterwechsel, Funktionenüberprüfen
X X X X X X X X X X X X X

Leistungsmessung,Rotorinspektion X X X X X X X

Vorbeugende Inspektion, einschließlich

Sicherheitsprüfung
X X X X X X X

Hochtemperaturabschalter

austauschen
X X

AntriebsriemenundStützrollen

überprüfenundgegebenenfalls

ersetzen

X X

Antriebsmotor austauschen X

ÜberprüfungvonVentilatoren,

Lüfterrädern,Motor, Lagern
X

Überprüfungder elektrischenSysteme

sowiederSteuerungssysteme,

Funktionsprüfung

X X X X X X X

Feuchtigkeitsregelungs-Ausstattung

undSensorenkalibrieren
X X X X X X X

Temperaturregelungs-Ausstattungund

Sensorenkalibrieren
X X X X X X X

InspektiondesRotorgehäuses, ggf.

Rotordichtungenersetzen
X

TauschenSiedenRotor nur aus,wenneineLeistungsmessungzeigt, dassdieserforderlich ist.

Tabelle 7.1Wartungsplan

HINWEIS!DieWartungsollte nachdenangegebenenBetriebsstundenoder zumgeplantenTerminerfolgen, je
nachdem,welcherZeitpunkt früher erreicht ist.

HINWEIS!DerWartungsplanbeginnt nachWartungsoptionDvonvorn.
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7.7 Filterwechsel
Ersetzen Sie die Filter alle 6Monate, wenn erforderlich, siehe unten.

1. Lösen Sie die zwei Schrauben oben amFrontpanel.
Benutzen Sie den InbusschlüsselNr. 5.

2. Heben Sie das Panel ab und entfernen Sie es vom
Gerät.

3. Ziehen Sie die Filterkartusche heraus.

4. Reinigen Sie das Filtergehäuse.

5. Setzen Sie einen neuenFilter ein. Richten Sie sich nach
demPfeil, umdie korrekteRichtung des Luftstroms
sicherzustellen.

6. Setzen Sie das Panelwieder an seinenPlatz.
Vergewissern Sie sich, dass die beiden unterenHaken in
das Panel greifen.

7. Schrauben Sie die beiden oberen Schrauben fest.
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8 TechnischeDaten

8.1 AbmessungenundPlatz fürWartungsarbeiten

J

L

P

L

P

Abb 8.1Abmessungen und Platzbedarf (IPI-Version rechts)

1. Prozesslufteinlass 3. Regenerationslufteinlass

2. Trockenluftauslass 4. Feuchtluftauslass

Abb 8.2Erforderlicher Platz fürWartungsarbeiten Abb 8.3 Bohrmuster für Kanalanschlüsse

Abmessungen (mm)

Modell

A B C ØD ØE ØF G H J L M P R X (1) Y (1) Z(1)

Gewicht

(kg)

ML180 510 415 1450 125 80 160 191 412 138 660 208 161 208 450 100 50 78

MLT350 510 415 1450 125 80 200 191 412 138 660 208 161 226 450 100 50 78

ML270 510 415 1550 160 100 200 193 412 138 761 208 161 246 450 100 50 85

(1)Platz fürWartungsarbeiten.
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8.2 Leistungsdiagramme
Angenäherte Leistung in kg/h. Wenden Sie sich an Ihre nächsteMunters-Vertretung,wenn Sie
ausführlichere Informationen benötigen.

HINWEIS!DieuntenangegebenenZahlenbasierenauf einemnominalenLuftstrom.

1 Temperatur Prozessluft (°C)

2 Relative Feuchtigkeit Prozessluft (% r.F.)

3 Entfeuchtungsleistung, kg/h (abgeführte Feuchtigkeit pro Stunde)
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8.3 TechnischeDaten

Modell ML180 ML270 MLT350

Prozessluft (1)

Nomineller Luftstrom (m3/s) 0,05 0,075 0,097

Nomineller Luftstrom (m3/h) 180 270 350

Verfügbarer statischerMindestdruck (Pa)(2) 200 200 200

LeistungVentilatormotor (kW)bei 50Hz (3) 0,25 0,36 0,25

LeistungVentilatormotor (kW)bei 60Hz (3) 0,25 0,36 0,25

Regenerationsluft(1)

Nomineller Luftstrom (m3/s) 0,019 0,027 0,019

Nomineller Luftstrom (m3/h) 67 99 67

Verfügbarer statischerMindestdruck (Pa) 200 200 200

LeistungVentilatormotor (kW)bei 50Hz (3) - - -

LeistungVentilatormotor (kW)bei 60Hz (3) - - -

NominelleStromstärke

Stromstärke (A/Phase) 3~50Hz, 380V 8,3 5,4 8,3

Stromstärke (A/Phase) 3~50Hz, 400V 7,9 5,2 7,9

Stromstärke (A/Phase) 3~50Hz, 415V 7,6 5,1 7,6

Regenerationserhitzer

Temperaturanstiegüber denErhitzer (°C) 95 95 95

Regenerationserhitzer, Leistung (kW) 1,8 2,7 1,8
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Sonstige technischeDaten

LeistungAntriebsmotor (W) 5

Filter G4

IECSchutzklasse (Gerät) IP33

IECSchutzklasse (elektrischesBedienfeld) IP54

Lüftermotor,Wicklungsisolierungsklasse KlasseF

Antriebsmotor,Wicklungsisolierungsklasse KlasseF

Hochtemperaturabschalter (°C) 160±5

SpannungSchützspule (VWechselstrom) 24

Externe (spannungsfreie)Ausgangskontakte4 4A,230VAC(max.)

Max. Lärmpegel, ohneLuftkanäle (dBA) 80dBA

Korrosionsklasse,Außengehäuse C4 (gestrichen,AluZink150, ISO12944)

Korrosionsklasse, Innengehäuse C3 (ungestrichen,AluZink150, ISO12944)

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur (°C) -20... +40

Maximale Installationshöhe, überNN (m) 2000

Temperaturenbei Transport undLagerung (°C) -20... +70

(1)DieangegebenenZahlenbasierenauf einerEingangstemperatur derVentilatorluft von20 °Cundeiner Luftdichte von1,2 kg/m3.

(2)OhneoptionaleFilterboxF5oderF7.

(3)DieLuftentfeuchterML180,ML270undMLT350verfügenüber eineneinzigenMotor, der sowohl denProzess- als auchdenRegenerationslüfter antreibt.

(4)Kontakte für eineexterneAnzeige (Ausgang).

Tabelle 8.1 TechnischeDaten
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8.4 Schallpegeldaten

Abb 8.4Anschluss der Luftkanäle

1. Kanäle für Trockenluft
2. Kanäle für Prozessluft
3. Kanäle fürRegenerationsluft
4. Kanäle für Feuchtluft
Begriffsbestimmungen:
Lp(A)=Schalldruck (freies Feld, RichtfaktorQ=2, d=1Abstand vonderQuelle inMeter)
Lp(A)=Lw(A)+10Log(Q/(4πd²))
Lw(A)=Schalleistungspegel dB (A-bewertet)

8.4.1 SchalldatenML180

Lp(A)bei 1m Lw(A) Messbereich (Hz)

dB dB 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

53 61 74 71 63 58 53 48 43 38

Tabelle 8.2 Schall zu Zimmer, alle Ein- undAuslässen geleitet

Kanal Lw(A) Messbereich (Hz)

dB 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

1.

Trockenluft

69 93 76 70 63 57 49 43 33

2.

Prozessluft

71 92 81 75 66 55 55 49 41

3. Reg. luft 71 91 79 69 70 59 53 50 44

4. Feuchtluft 72 93 81 76 68 58 42 34 27

Tabelle 8.3 Schall in kanälen
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8.4.2 SchalldatenML270

Lp(A)bei 1m Lw(A) Messbereich (Hz)

dB dB 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

56 64 70 71 65 60 56 56 54 49

Tabelle 8.4 Schall zu Zimmer, alle Ein- undAuslässen geleitet

Kanal Lw(A) Messbereich (Hz)

dB 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

1.

Trockenluft

74 93 82 79 70 63 60 51 40

2.

Prozessluft

76 90 85 78 73 67 66 60 55

3. Reg. luft 77 95 81 79 75 69 61 59 52

4. Feuchtluft 77 97 85 82 70 57 44 40 28

Tabelle 8.5 Schall in kanälen

8.4.3 SchalldatenMLT350

Lp(A)bei 1m Lw(A) Messbereich (Hz)

dB dB 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

53 61 76 71 65 53 52 51 46 45

Tabelle 8.6 Schall zu Zimmer, alle Ein- undAuslässen geleitet

Kanal Lw(A) Messbereich (Hz)

dB 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

1.

Trockenluft

73 89 80 77 69 63 61 53 45

2.

Prozessluft

74 91 81 78 70 64 62 59 56

3. Reg. luft 70 91 79 70 68 61 54 52 45

4. Feuchtluft 74 94 83 78 68 59 40 35 23

Tabelle 8.7 Schall in kanälen
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9 Entsorgung
DieVerschrottung derAnlagemuss gemäßden geltenden gesetzlichenVorschriften erfolgen. Wenden Sie
sich an die örtlichenBehörden.
DieRotoren bestehen aus einemnicht brennbarenMaterial und solltenwieGlasfasermaterial entsorgt
werden.
WennderRotormit umweltschädlichenChemikalien inBerührung gekommen ist,muss eine
Risikobewertung vorgenommenwerden. DieChemikalien können sich imMaterial desRotors anreichern.
Treffen Sie die erforderlichenMaßnahmen zurEinhaltung der geltenden gesetzlichenVorschriften.

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
WennderRotor in kleinereStückezerlegtwird, tragenSie zumSchutz vorStaubeinegeeignete,CE-zugelassene
Schutzmaske, diedeneinschlägigenSicherheitsstandardsentspricht.
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10 AnMunterswenden
ÖSTERREICH MuntersGmbH

AirTreatment
ZweigniederlassungWien

Eduard-Kittenberger-Gasse56,
Obj. 6
A-1235Wien

Tel.: +4316164298–9251
luftentfeuchtung@munters.at
www.munters.at

BELGIEN MuntersBelgiumnv
Air Treatment

Blarenberglaan21c
B-2800Mechelen

Tel.: +3215285611
service@muntersbelgium.be
www.muntersbelgium.be

TSCHECHISCHE
REPUBLIK

MuntersCZ, organizacni slozka
Air Treatment

Slevacská2368/68
CZ-61500BRNO

Tel: +420775569657
info@munters-odvlhcovani.cz
www.munters-odvlhcovani.cz

DÄNEMARK MuntersA/S
Air Treatment

Ryttermarken4
DK-3520Farum

Tel.: +4544953355
info@munters.dk
www.munters.dk

FINNLAND MuntersFinlandOy
Kuivaajamyynti

Hakamäenkuja3
FI-01510VANTAA

Tel.: +358207768230
laitemyynti@munters.fi
www.munters.fi

FRANKREICH MuntersFranceSAS
Air Treatment

106,BoulevardHéloise
F-95815ArgenteuilCedex

Tel.: +33134115757
dh@munters.fr
www.munters.fr

DEUTSCHLAND MuntersGmbH
AirTreatment-Zentrale

Hans-Duncker-Str. 8
D-21035Hamburg

Tel.: +49 (0) 40879690 -0
mgd@munters.de
www.munters.de

ITALIEN Munters ItalyS.p.A
Air Treatment

StradaPiani 2
I-18027Chiusavecchia
IM

Tel.: +390183521377
marketing@munters.it
www.munters.it

NIEDERLANDE MuntersVochtbeheersing Energieweg69
NL-2404HEAlphena/dRijn

Tel.: +31172433231
vochtbeheersing@munters.nl
www.munters.nl

POLEN MuntersSp. zo.o.
OddzialwPolsce
Air Treatment

ul. Swietojanska55/11
81-391Gdynia

Tel.: +48583053517
dh@munters.pl
www.munters.com.pl

SPANIEN MuntersSpainSA
Air Treatment

EuropaEpresarial. EdificioLondres.
C/PlayadeLiencres2.
28230LasMatas. Madrid

Tel.: +34916400902
marketing@munters.es
www.munters.es

SCHWEDEN MuntersEuropeAB
Air Treatment

POBox1150
S-16426Kista

Tel.: +4686266300
avfuktning@munters.se
www.munters.se

SCHWEIZ MuntersGmbH
AirTreatment
ZweigniederlassungRümlang

Glattalstr. 501
CH-8153Rümlang

Tel.: +41523438886
info.dh@munters.ch
www.munters.ch

GROSSBRITANNIEN MuntersLtd
Air Treatment

PathfinderPlace10RamsayCourt
HinchingbrookeBusinessPark
HuntingdonPE296FYCambs

Tel.: +441480432243
info@munters.co.uk
www.munters.co.uk

AUSTRALIEN Tel:+61288431588
dh.info@munters.com.au

MEXIKO Tel:+527222704029
munters@munters.com.mx

BRASILIEN Tel.: +551150540150
www.munters.com.br

SINGAPUR Tel:+6567446828
singapore@muntersasia.com

KANADA Tel.: +1-800-843-5360
dhinfo@munters.com SÜDAFRIKA Tel:+27119972000

info@munters.co.za

CHINA Tel.: +861080418000
marketing@munters.cn TÜRKEI Tel:+902165481444

info@muntersform.com

INDIEN Tel:+912066818900
info@munters.in

VAE(Dubai) Tel:+97148813026
middle.east@munters.com

JAPAN Tel:+81359700021
mkk@munters.jp

USA Tel.: +1-800-843-5360
dhinfo@munters.com

KOREA Tel:+8227618701
munters@munters.kr
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